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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Bekanntmachung

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Bekanntmachung Ausschreibung Jahresprogramm 2020
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz hat 
das Jahresprogramm 2020 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 17.05.2019 im Staatsanzei-
ger ausgeschrieben.
Grundsätzliches
Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) hat das 
Land Baden-Württemberg ein umfassendes Förderangebot für die 
strukturelle Entwicklung ländlich geprägter Dörfer, Gemeinden 
und Städte geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermögli-
chen, die eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen sichern, sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Dabei 
sind die aktive Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern, die inter-
kommunale Zusammenarbeit und Beiträge zum Ressourcen- und 
Klimaschutz von besonderer Bedeutung. 
Förderschwerpunkte 2020
Ziel der Programmausschreibung 2020 ist es, innerörtliche Poten-
tiale optimal zu nutzen, denn Innen- und Ortskernentwicklung 
sind von zentraler Bedeutung für vitale Städte und Gemeinden. Der 
Grundsatz „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ muss dabei 
in der kommunalen Baulandpolitik zum Regelfall werden. Gute in-
nerörtliche Bausubstanz muss erhalten und zu zeitgemäßem Wohn-
raum umgebaut werden. Baufällige Gebäude hingegen können wei-
chen und Platz für Neues schaffen. Deshalb werden im ELR 2020 
prioritär Investitionen zur Schaffung von privatem Wohnraum ge-
fördert. Etwa die Hälfte der zur Verfügung stehenden Fördermit-
tel sollen für den Schwerpunkt „Innenentwicklung/Wohnen“ ein-
gesetzt werden.
Zuwendungsempfänger
Projektträger und Zuwendungsempfänger können neben den Kom-
munen auch z. B. Vereine, Privatpersonen und Unternehmen sein.
Zuwendungsfähige Maßnahmen
Beiträge zum Ressourcen- und Klimaschutz sind bei kommuna-
len Projekten Pflicht und führen bei privaten Projekten zu einem 
Fördervorrang. Die Förderung von Investitionen wird auf folgende 
Schwerpunkte konzentriert:
Förderschwerpunkt „Wohnen“
Im Fokus steht die innerörtliche Nachverdichtung, also vorrangig 
Umnutzungen leerstehender Gebäude, Aufstockungen von Gebäu-
den sowie die Bebauung langjähriger Baulücken im Ortskern. Dies 
schließt auch Siedlungsflächen aus den 60er-Jahres des vergange-
nen Jahrhunderts ein, sofern diese mit dem Ortskern zusammen-
gewachsen sind und einen entsprechenden Entwicklungsbedarf 
nachweisen. Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder 
Verwandte ersten und zweiten Grades eigengenutzte Wohnungen 
(Umnutzung, Modernisierung und Neubau) als auch Mietwoh-
nungen zur Fremdvermietung (Umnutzung und Modernisierung). 
Bei Projekten im Bestand, die ausschließlich Mietwohnungen oder 
neben einer eigengenutzten Wohnung mehr als eine Mietwohnun-
gen enthalten, ist nur einem Fördersatz von 10 bzw. 15 % möglich. 
Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind Mietwohnungen zur Fremd-
vermietung in Neubauvorhaben. Um die innerörtliche Entwicklung 
in Gang zu bringen, muss häufig zuerst Platz für eine nachfolgen-
de Neuordnung und Bebauung geschaffen werden. Zur Aktivierung 
innerörtlicher Flächen werden deshalb Zwischenerwerb, Abbruch 
und Neuordnung unterstützt. Bei umfassender Modernisierung be-
trägt der Fördersatz 30 %, max. 20.000 € pro Wohnung (Höchstbe-
trag pro WE 20.000 €, Förderhöchstgrenze pro Gebäude: 100.000 €).
Bei Umnutzung von Gebäuden zur Schaffung von Wohnraum be-
trägt der Fördersatz 30% (Höchstbetrag pro WE 50.000 €, Förder-
höchstgrenze pro Gebäude: 100.000 €). 
Förderschwerpunkt „Arbeiten“
Hier sollen vorrangig Projekte unterstützt werden, die zur Ent-
flechtung störender Gemengelagen im Ortskern beitragen, z.B. die 
Verlagerung eines emissionsstarken Betriebs in das nahegelegene 
Gewerbegebiet. Fördersatz i.d.R. 10% der zuwendungsfähigen Auf-
wendungen, bis zu 15 % für strukturell besonders bedeutsame Vor-
haben, max. 200.000 €.

Förderschwerpunkt „Grundversorgung“
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt 
ein wesentlicher Standortfaktor für den ländlichen Raum. Grund-
versorgung ist die Deckung der Bedürfnisse der Bevölkerung mit 
Gütern und Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen so-
wie des unregelmäßigen aber unter Umständen dringlich vor Ort 
zu erbringenden oder lebensnotwendigen Bedarfs. Bei Gütern und 
Dienstleistungen, die ihrer Art nach überwiegend regional, d. h. in-
nerhalb eines Radius von 50 km von der Gemeinde, in der die Be-
triebsstätte liegt, angeboten oder erbracht werden, kann unterstellt 
werden, dass diese regelmäßig der Grundversorgung dienen.
Wichtige Einrichtungen sind hier vor allem Dorfgasthäuser, Dorf-
läden, Metzgereien und Bäckereien. Aber auch Ärzte, Physiothe-
rapeuten, Handwerksbetriebe u.a. können zur Grundversorgung 
zählen. Auf die Dorfgasthäuser als Kulturgut zur Stärkung der Le-
bensqualität und Lebendigkeit der Dörfer wird ein besonderes Au-
genmerk gerichtet. Der Fördersatz beträgt bis zu 20% der Investi-
tionskosten, max. 200.000 €. 
Förderschwerpunkt „Gemeinschaftseinrichtungen“
Schaffung und Anpassung von Gemeinbedarfseinrichtungen. 
Es sollen besonders Projekte in kleinen Gemeinden, die von der 
Bürgerschaft getragen werden eine Unterstützung über das ELR er-
halten. Fördersatz i.d.R. 40 %.
Förderzuschlag bei CO2-Speicherung
Mit dem ELR sollen zudem bioökonomiebasierte Bauweisen ge-
fördert werden. Dazu zählt die Anwendung ressourcenschonender, 
CO2 bindender Baustoffe wie Holz. Beim überwiegenden Einsatz 
nachwachsende Rohstoffe – in der Regel dürfte das vor allem Holz 
sein – wird der Fördersatz um 5 %-Punkte erhöht.
Der Einsatz von CO2 bindenden Baustoffen ist mit der Antragstel-
lung nachzuweisen.
Antragsverfahren:
Förderdaten (Zuwendungsempfänger, Projektbezeichnung, Höhe 
der Zuwendung, ggf. EU-Anteil) werden veröffentlicht, soweit nach 
EU-Recht vorgesehen oder aufgrund der Einwilligung der Betrof-
fenen zulässig. Zuwendungen unter 5.000 € werden nicht bewilligt. 
Für Grundstückserwerb, Bauten und bauliche Anlagen beträgt die 
Zweckbindungsfrist 15 Jahre ab Fertigstellung, im Übrigen 5 Jahre.
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ-
lich von Städten und Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge beinhalten auch die privaten Projekte. Unterlagen zu den 
privaten Vorhaben müssen bei der Gemeinde Limbach bzw. der 
Gemeinde Fahrenbach bis spätestens Freitag, den 06. September 
2019 vorliegen. Sollten Sie sich für einen dieser Bereiche interes-
sieren oder haben Sie Fragen bzw. brauchen Sie weitere Informatio-
nen, so wenden Sie sich bitte unverzüglich an die Sachbearbeiterin 
Birgit Guckenhan bei der Gemeinde Limbach (Tel. 06287/9200-14, 
E-mail: Birgit.Guckenhan@Limbach.de) oder an den Sachbearbei-
ter Uwe Köbler bei der Gemeinde Fahrenbach (Tel. 06267/9205-17, 
E-mail: Koebler@Fahrenbach.de. Wichtig ist, dass die Projekte zeit-
nah im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 2020 um-
gesetzt werden. Ein Baubeginn darf vor Förderentscheidung nicht 
erfolgen. Bei Vorhaben, bei denen eine Baugenehmigung erforder-
lich ist, kann der Bewilligungsbescheid für die ELR-Förderung erst 
nach Vorlage der Baugenehmigung erteilt werden.

Verschiedenes
Das neue Musikschuljahr beginnt!
Schnupperstunden Eltern-Kind Musik und Elementare Musik 
EMP
Elementare Musikpädagogik – die optimale Förderung für ihr 
Kind
Kurse für jedes Alter, von Geburt bis Schulbeginn
Eingeladen sind alle Kinder in Begleitung eines „Großen“.
Die Musikschule beginnt für die meisten Kinder mit dem Fach Ele-
mentare Musik. Mit der „Eltern-Kind-Musik“ vom Babyalter bis zu 
4 Jahren erhalten interessierte Eltern Hilfestellung bei der frühen 
Förderung ihrer Kinder. Das Konzept spricht Eltern an, denen es 
wichtig ist, Musik in das tägliche Familienleben bewusst mitein-
zubinden, um die Gesamtentwicklung und die musikalische Ent-
faltung des Kindes nachhaltig zu fördern. Der Unterricht wird 
wöchentlich in Gruppen von jeweils 5-8 Paaren (1 Kind und ein Er-
wachsener) gegeben und dauert 30 bzw. 40 Minuten. 
Eltern und Kinder, die sich für die Elementare Musik ab 4 Jahren (2 
Jahre vor der Einschulung) interessieren, sind auch herzlich zu einer 
Schnupperstunde eingeladen.

mailto:Birgit.Guckenhan@Limbach.de
mailto:Köbler@Fahrenbach.de
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Schnupperstunden finden statt in 
Fahrenbach, Aula der Grundschule Freitag, den 12.07.2019,
14:30 - 15:15 Uhr EMP 2 (ab 5 Jahren)
15:25 - 16:10 Uhr EMP 1 (ab 4 Jahren)
16:20 - 17:00 Uhr Eltern - Kind (ab 9 Monate - 2,5 Jahren)
17:10 - 17:50 Uhr Eltern - Kind (ab 2,5 Jahren)
und im Wasserschloss Dallau Do, den 18.07.19,
15:30 - 16:10 Uhr Eltern- Kind (ab 9 Monate - 2,5 Jahren)
16:20 - 17:00 Uhr Eltern - Kind (ab 2,5 Jahren)
bei Anna-Lena Kolbenschlag
Anmeldung und Informationen bei Anna-Lena Kolbenschlag 
(06287/9259482) und Simone Schäfer, Zweigstellenbetreuerin Lim-
bach und Fahrenbach (06287/929532).

Deutsche Rentenversicherung
Viele Jugendliche starten in den nächsten Wochen in ihr Berufs-
leben. Mit der Aufnahme ihrer ersten Beschäftigung erhalten die 
Berufsanfänger ein Anschreiben mit ihrem Sozialversicherungs-
ausweis. Unter anderem steht in diesem wichtigen Dokument die 
Versicherungsnummer und welcher Rentenversicherungsträger für 
den Empfänger ein Leben lang zuständig bleibt.  Die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg weist darauf hin, dass in der 
Versicherungsnummer das korrekte Geburtsdatum des Empfän-
gers enthalten sein muss und deswegen diese Angabe im Ausweis 
genau überprüft werden sollte. Denn nur so ist gewährleitet, dass 
alle Beiträge für die spätere Rente auch von Anfang an richtig ver-
bucht werden. Sollten Daten nicht korrekt sein, ist umgehend eine 
Berichtigung mit einem entsprechenden Nachweis, zum Beispiel 
der Geburtsurkunde, zu beantragen. Seit Januar 2017 werden die 
persönlichen Daten auch als QR-Code auf den Ausweis gedruckt. 
Alte Sozialversicherungsausweise behalten ihre Gültigkeit. Der So-
zialversicherungsausweis ist ebenso sorgfältig zu behandeln wie der 
Personalausweis. Bei jedem Beschäftigungsbeginn oder wenn eine 
Sozialleistung (zum Beispiel Arbeitslosengeld) beantragt wird, be-
nötigt man diesen Ausweis zum Nachweis der vergebenen Versi-
cherungsnummer. Geht der Ausweis verloren, wird beschädigt oder 
ändern sich die personenbezogenen Daten, kann der Beschäftigte 
kostenlos einen neuen Ausweis anfordern. Am einfachsten geht dies 
entweder über die Krankenkasse oder über die Online-Dienste der 
Deutschen Rentenversicherung unter https://www.eservice-drv.de/
SelfServiceWeb. 

Deutsche Rentenversicherung
Seit 1. Juli 2019 haben sich die Freibetragsgrenzen bei Hinterblie-
benenrenten geändert. Künftig darf mehr dazuverdient werden. 
Neben ihrer Hinterbliebenenrente können Witwen und Witwer so-
wie Bezieher von Erziehungsrenten seit 1. Juli 2019 mehr hinzuver-
dienen, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
mit. Der Freibetrag für Einkünfte wurde auf 872,52 Euro erhöht. Pro 
waisenrentenberechtigtem Kind erhöht sich der Freibetrag zusätz-
lich um 185,08 Euro. Anzurechnende Einkünfte sind beispielsweise 
Arbeitsentgelt, Einkommen aus selbständiger Tätigkeit, die eigene 
Rente und Sozialleistungen. 
Vom Bruttoeinkommen werden gesetzlich festgelegte Pauschalbe-
träge abgezogen. Daraus ergibt sich ein fiktiver Nettobetrag. Ist die-
ser höher als der Freibetrag, wird die Differenz zu 40 Prozent auf 
die Hinterbliebenenrente angerechnet. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg weist darauf hin, dass jede Beschäfti-
gungsaufnahme oder Änderung in den Einkünften umgehend mit-
geteilt werden muss. Auf Waisenrenten werden seit dem 1. Juli 2015 
generell keine Einkünfte mehr angerechnet. 
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kostenlose 
Broschüre »Hinterbliebener: So viel können Sie hinzuverdienen«. 
Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht 
sie als PDF-Download zur Verfügung oder kann unter der Telefon-
nummer 0721 825-23888 beziehungsweise per E-Mail an presse@
drv-bw.de bestellt werden. 

Pressemitteilung Landratsamt
Förderprogramm „Spitze auf dem Land!“: EU und Land fördern 
Unternehmen im Ländlichen Raum
Neckar-Odenwald-Kreis. Für High-Tech-Firmen im ländlichen 
Raum bieten die EU und das Land Baden-Württemberg das Förder-
programm „Spitze auf dem Land“ an. Zum Zug kommen innovative 
Unternehmen bis 100 Mitarbeiter mit der Eigenschaft zum Techno-
logieführer. Wer Investitionen in Gebäude, Maschinen und Anla-
gen plant, kann hierfür einen Zuschuss von bis zu 20 %, höchstens 
400.000 Euro erhalten. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden 

nicht bewilligt. Anträge auf Aufnahme in die Förderrichtlinie kön-
nen laufend vorgelegt werden. Die Projektauswahl findet halbjähr-
lich im Frühjahr und Herbst statt. Für die nächste Projektauswahl am 
31.08.2019 können jetzt die Anträge über die Städte und Gemeinden 
eingereicht werden. Eine nachträgliche Bezuschussung von bereits 
begonnenen Vorhaben ist nicht möglich. Für Fragen steht Karin Brell 
vom Landratsamt unter Telefon 06261/84-1385 oder per E-Mail unter 
karin.brell@neckar-odenwald-kreis.de zur Verfügung.

Touristikgemeinschaft Odenwald e.V.
Grünkernwochen im Odenwald und Taubertal 07. – 28. Juli 2019
Grünkern von deftig bis süß 
Ob als Suppe, Küchle, Brotaufstrich, Risotto oder Nachspeise: Der 
Grünkern ist als Lebensmittel in unserer Region nicht mehr weg-
zudenken. Um dies zu würdigen, finden auch in diesem Jahr wie-
der die traditionellen Grünkernwochen im Odenwald und im Lieb-
lichen Taubertal statt. Während der „Grünkernwochen“ vom 07. bis 
28. Juli gibt es in zahlreichen Gastronomiebetrieben schmackhafte 
Grünkerngerichte auf der Speisekarte. Natürlich gibt es Grünkern-
küchle und Grünkernsuppe, aber auch Rösti, Frühlingsrolle, Strudel 
und Schnitzel lassen sich mit Grünkern verfeinern. 
Auszüge aus den Speisekarten und leckere Grünkern-Rezepte gibt 
es in der Broschüre „Grünkern Region Liebliches Taubertal & 
Odenwald – Kulinarisch erleben“.
63 weitere Grünkern-Rezepte für Suppen, Vor-, Haupt- und Nach-
speisen findet man auch im Rezeptbuch „Hauptsache Grünkern!“. 
Erhältlich ist das Buch beim Landratsamt des Neckar-Oden-
wald-Kreises, Tel. 06261-84-0 oder im Buchhandel (ISBN 978-3-
00-058033-8). Der vorzeitig geerntete und in Darren künstlich ge-
trocknete Dinkel stammt ursprünglich aus dem Bauland. Dieser 
Landstrich liegt im Osten der Ferienregion der Touristikgemein-
schaft Odenwald und ist mit seinen zahlreichen Grünkerndarren 
noch heute als Heimat des Grünkerns bekannt. Der Fränkische 
Grünkern aus der Sorte Bauländer Spelz ist seit 2015 europaweit 
geschützt und wurde in das europäische Herkunftsregister auf-
genommen. Und wer nach dem Genuss von Grünkern-Waffel 
und Grünkern-Kuchen die Kalorien gleich wieder abtrainieren 
will, der kann dies auf dem Grünkern-Radweg tun. Auf der rund 
110 km langen Strecke geht es quer durch den Odenwald. Da die 
Grünkernernte und damit auch das Darren des Grünkerns voraus-
sichtlich in den nächsten Tagen beginnt, lohnt sich eine Tour auf 
dem Radweg vorbei an den Feldern und Höfen aktuell ganz beson-
ders. Weitere Infos zu allen Grünkern-Aktionen und dem Grün-
kern-Radweg gibt es über die TGO-Geschäftsstelle, 06261/84-1390 
in Mosbach oder auch im Internet unter: www.gruenkernwochen.
de oder www.tg-odenwald.de

Agentur für Arbeit
Beruflicher Wiedereinstieg – so geht´s
Nächster Informationstermin am 15. Juli in Mosbach
Wer nach der Familienzeit wieder beruflich einsteigen möchte, soll-
te dies sorgfältig vorbereiten. Susanne Ehrmann von der Agentur 
für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim gibt Frauen und 
Männern Tipps zur Durchführung und Planung der Rückkehr in 
die alte oder eine neue Arbeitsstelle. Dabei informiert sie auch über 
die Hilfen der Arbeitsagentur bei einem Wiedereinstieg und beant-
wortet Fragen. 
Die kostenfreie Informationsveranstaltung findet am Montag, 15. 
Juli 2019, von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Agentur für Arbeit Mos-
bach, Eisenbahnstraße 42, Raum 24, statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Für weitere Fragen steht Ihnen Susanne Ehrmann tele-
fonisch (0791/9758-321) oder per E-Mail SchwaebischHall.BCA@
arbeitsagentur.de gerne zur Verfügung.

IHK Rhein-Neckar
Steuersprechstunde für Gründer
Gründerinnen und Gründer sowie Übernehmer von Betrieben, die 
spezielle Fragen zum Thema Steuern haben, können sich am 24. Juli 
2019 in der Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar 
in Mosbach von Steuerexperten beraten lassen. Die kostenlose Be-
ratung wird von der IHK gemeinsam mit der Steuerberaterkammer 
angeboten. Alle, die sich selbstständig machen möchten, sind einge-
laden, sich fachkundig zu steuerlichen Aspekten beraten zu lassen. 
Voraussetzung ist, dass sie bereits an einem Geschäftskonzept arbei-
ten oder es schon fertig gestellt haben und vorher einen Fragebogen 
ausfüllen. Individuelle Beratungstermine in der IHK in Mosbach 
und ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter www.
rhein-neckar.ihk24.de, Nummer 3844872.

https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb
https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
mailto:presse@drv-bw.de
mailto:presse@drv-bw.de
mailto:SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de
http://www.rhein-neckar.ihk24.de
http://www.rhein-neckar.ihk24.de
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Rechtssprechstunde für Gründung und Unternehmensnachfolge
Das StarterCenter der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Rhein-Neckar bietet einen kostenlosen Beratungsservice für Grün-
derinnen und Gründer sowie Unternehmen, für die eine Nach-
folge angestrebt wird. Wer sich mit einer Neugründung oder mit 
der Übernahme eines Betriebs selbständig machen möchte, sollte 
sich frühzeitig um rechtliche Fragen kümmern. Auch für die Or-
ganisation der Übergabe eines bestehenden Unternehmens ist 
eine sorgfältige Planung wichtig. Gründerinnen und Gründer so-
wie Unternehmen erhalten hier fachkundige juristische Beratung. 
IHK-SpezialistInnen des Bereich Rechts beantworten Fragen rund 
um die Themen Gründung, Betriebsübernahme und -übergabe. 
Der nächste Beratungstermin im Haus der Wirtschaft der IHK 
Rhein-Neckar in Mosbach ist am 19. Juli 2019. Das Angebot richtet 
sich an Gründer, Unternehmer, die einen Betrieb übergeben möch-
ten, und Gründer, die einen Betrieb übernehmen wollen. Individu-
elle Beratungstermine in der IHK in Mosbach und ausführliche In-
formationen finden Sie im Internet unter www.rhein-neckar.ihk24.
de, Nummer 3844872.

DRK Hockergymnastik in Mudau und Donebach
Fordern, aber nicht überfordern……eine sinnvolle Antwort auf 
das Älterwerden – Neue Interessenten gesucht!
Die Seniorengymnastik unter der Leitung  der DRK Übungsleiterin 
Nicole Beisel spricht all diejenigen an, die statt Bodengymnastik lie-
ber eine im Hauptteil gut durchdachte und abwechslungsreiche Ho-
ckergymnastik bevorzugen. Die wöchentliche Übungsstunde findet  
in Mudau, Odenwaldhalle immer am Mittwoch von 14.00-15.00 
Uhr und in Donebach von 15.15-16.15 Uhr im Sportlerheim statt. 
Ziel der Übungen ist es, die motorischen und koordinativen Fähig-
keiten der Teilnehmer zu erhalten bzw. zu verbessern, um dadurch 
eine gute Lebensqualität und die Selbstständigkeit zu sichern.  Es ist 
nie zu spät anzufangen!
Wir wollen mit unserem Angebot auch all diejenigen ansprechen, 
die bisher wenig oder gar kein Sport betrieben haben. Schon ein ge-
ringes Maß an Sport und Bewegung können kleine  Wunder wirken 
und das individuelle Wohlbefinden verbessern.   Eine Schnupper-
stunde ist immer möglich! 
Die DRK Übungsleiterin Nicole Beisel, Tel. 0160-8357544 und die 
Gruppen-teilnehmer freuen sich auf neue Interessenten- gerne 
auch Männer. Auskunft erteilt auch die DRK Kreisgeschäftsstelle in  
Buchen, Frau Wiessner 06281-5222-18. 

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeine Elztal-Limbach-Fahrenbach

Gottesdienste vom 13./14.07.2019
Sonntag, 14.07. – 15. Sonntag im Jahreskreis
Elztal
Ri (Sa) 	 18.30	 Messfeier  mit Aufnahme von neuen Ministranten
Au	 08.45	 Messfeier  	  
Da	 10.15	 Wort-Gottes-Feier	  
Mu	 10.15	 Wort-Gottes-Feier	  
Limbach
Wag (Sa) 	 18.00	 Beichtgelegenheit
Wag (Sa) 	 18.30	 Messfeier  
Lau (Sa) 	 18.30	 Fatima-Rosenkranz
Lau	 08.45	 Messfeier  	  
Krum	 10.15	 Messfeier – mitgestaltet vom Kindergarten	  
Fahrenbach
Ro	 10.15	� Festgottesdienst zur Jubelkommunion  –  	

mitgestaltet vom MGV Frohsinn Robern
Ro	 10.15	� Kinderkirche  für alle Kinder ab 3 Jahre  	

(Kirchenkeller)

Gemeinde Limbach
Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung 	 
(letzte Sitzung des amtierenden Gemeinderats)
Am Montag, den 22. Juli 2019 um 18.00  Uhr findet im Dorfge-
meinschaftshaus in Limbach eine öffentliche Sitzung des Gemein-

derates statt. Die Bevölkerung wird hierzu eingeladen. Zur Beratung 
und Beschlussfassung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. �Gemeinderatswahl 2019:	  

�Feststellung, ob Hinderungsgründe nach § 29 Abs. 1 GemO vor-
liegen 

2. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderäte 

Öffentliche Gemeinderatssitzung (konstituierende Sitzung)
Am Montag, den 22. Juli 2019 um 18.30  Uhr findet im Dorfge-
meinschaftshaus in Limbach eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derates statt. Die Bevölkerung wird hierzu eingeladen. Zur Beratung 
und Beschlussfassung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
  1. �Einführung und Verpflichtung der am 26. Mai 2019 gewählten 

Gemeinderäte nach § 32 Abs. 1 GemO
  2. �Wahl des ersten Stellvertreters des Bürgermeisters 	  

(Vorlage Nr. 35/2019)
  3. �Wahl des zweiten Stellvertreters des Bürgermeisters 	  

(Vorlage Nr. 36/2019)
  4. �Wahl der Mitglieder des Ausschusses für Bauwesen, Bau-

leitplanung und Gemeindeentwicklung – Bauausschuss 	  
(Vorlage Nr. 37/2019)

  5. �Wahl der Mitglieder für den Gemeinsamen Ausschuss der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Limbach-Fahrenbach 	
(Vorlage Nr. 38/2019)

  6. �Wahl der Mitglieder für den Zweckverband Wasserversorgung 
„Oberes Trienztal“ (Vorlage Nr. 39/2019) 

  7. �Wahl der Mitglieder für den Abwasserzweckverband Fahren-
bach-Limbach (Vorlage Nr. 40/2019)

  8. �Wahl der Mitglieder für den Zweckverband Interkommunaler 
Gewerbepark Odenwald – IGO (Vorlage Nr. 41/2019)

  9. Fragen aus der Bevölkerung
10. �Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates am 03. Juni 2019
11. �Unterrichtung des Gemeinderates nach § 28 Gemeindehaus-

haltsverordnung (Vorlage Nr. 42/2019) 
12. �Teilnahme am Blühenden Naturpark 2019 (Vorlage Nr. 43/2019)
13. �Auftragsvergaben: (Vorlage Nr. 44/2019)
      a) Feuerwehrhaus Limbach

· Schreinerarbeiten
· Metallbauarbeiten
· Außenanlage

      b) Straßeninstandhaltung
· Mühlweg Heidersbach

      c) Feuerwehrgarage und Dorfgemeinschaftshaus Krumbach
· Trockenbauarbeiten 
· Elektroarbeiten
· Innendämmung und Innenputz

      d) Neubau der Gemeinschaftsschule Limbach
· Netzanschlussverstärkung Strom 

14. Baugesuche und Bauvoranfragen (Vorlage Nr. 45/2019)
15. �Entgegennahme des Angebots einer Spende, Schenkung oder 

ähnlichen Zuwendung (Vorlage Nr. 46/2019) 
16. Informationen
17. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Zimmer Nr. 1 im Erdgeschoss, eingesehen wer-
den. Außerdem sind die Sitzungsunterlagen auch im Internet unter 
www.limbach.de unter „Rathaus & Service / Rathaus-News“ ein-
gestellt. Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Ge-
meindeordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anre-
gungen bis zum Sitzungstag, 10.00 Uhr, per E-Mail – unter Angabe 
von Namen, Alter und Wohnort – an birgit.guckenhan@limbach.de 
einzubringen.

Abgabe Baugesuche
Baugesuche, die in der Gemeinderatssitzung am 22. Juli 2019 be-
handelt werden sollen, müssen bei der Gemeindeverwaltung bis 
spätestens Dienstag, den 16. Juli 2019 vorliegen.

Einladung zu den öffentlichen Sitzungen des Krumbacher 
Ortschaftsrates am Dienstag, 23. Juli 2019, um 19.30 Uhr, im 
Rathaus Krumbach 
Tagesordnung
Sitzung I (letzte Sitzung des amtierenden Ortschaftsrates)
1. �Feststellung, ob Hinderungsgründe gem. § 29 Abs. 1 GemO für 

die neu gewählten Ortschaftsräte vorliegen 
2. �Verabschiedung von Rüdiger Bader, Emil Müsebeck und Thomas 

Stark aus dem Ortschaftsrat 

http://www.rhein-neckar.ihk24.de
http://www.rhein-neckar.ihk24.de
http://www.limbach.de
mailto:birgit.guckenhan@limbach.de
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Sitzung II (konstituierende Sitzung)
1. �Einführung und Verpflichtung der am 26 Mai 2019 gewählten 

Ortschaftsräte nach § 32 Abs. 1 GemO
2. �Vorschlag an den Gemeinderat für die Wahl eines Ortsvorstehers 

und seines Stellvertreters
3. Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung
4. Informationen
5. Sachstand: Schule, Friedhof und Baugebiet
6. Verschiedenes� Michael Müller, Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Laudenberg
Der Ortschaftsrat Laudenberg führt am Mittwoch, den 17. Juli eine 
Begehung der Baustelle Falkenweg/Spechtweg durch. Wir treffen 
uns um 18.30 Uhr am Kirchplatz; Gäste sind willkommen. 

Feuerwehrnachrichten
Kreisjugendzeltlager in Krumbach
Vom 19. bis 21. Juli 2019 findet in Krumbach am Sportplatz das diesjäh-
rige Kreisjugendzeltlager statt. Es kann in dieser Zeit durch die Jugend-
lichen und Kinder etwas lauter werden. Wir bitten die Krumbacher Be-
völkerung um Verständnis. Am Samstag, den 20. Juli findet um 18.00 
Uhr ein Gottesdienst statt, zu dem wir alle herzlich einladen.

Kindergartennachrichten
Neues aus dem „Krumbacher Spatzennest“
Einrichtung einer Kleingruppe für 3–6jährige Kinder ab dem 
1.Sept. 2019
Da im Limbacher Kindergarten St.Maria Frieden für das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 eine ganze Reihe von Kindern keinen Platz 
finden, wurde nach einer Möglichkeit für deren Unterbringung ge-
sucht. Neben freien Plätzen in Wagenschwend wird nun im Kinder-
garten St. Valentin der 3. Gruppenraum (er wird derzeit als Bewe-
gungsraum genutzt) vorübergehend für 12 Kinder eingerichtet, um 
den Platzbedarf zu decken. So können Kinder, die im Spatzennest 
3 Jahre alt werden in diese Kleingruppe wechseln und den Anmel-
deplatz in Limbach frei machen. Die Öffnungszeiten für die neue 
Gruppe: VÖ Zeit 7.30 – 13.30 Uhr.
Die Beiträge für VÖ Gruppe gestalten sich folgendermaßen: Fami-
lien mit 1 Kind unter 18 Jahren – 143,- €; Familien mit 2 Kindern 
unter 18 Jahren – 118,- €; Familien mit 3 Kindern unter 18 Jahren - 
78,- €; Familien mit 4 Kindern unter 26 Jahren - 26,- €. Evtl. Fragen 
an: Kath. Kindergarten St. Valentin, Krumbach, Tel. Nr. 06287/1436.

Vorschüler sind Bib(liotheks)fit!
Der Umgang mit Büchern und Bibliotheken ist für die Vorschüler 
des Kindergartens „Maria Frieden“ inzwischen ein Kinderspiel!
Traditionell nehmen die „Großen“ auch in diesem Jahr wieder am 
„Bibfit“- Leseförderungsprogramm der Katholischen Öffentlichen 
Büchereien teil. Im Vordergrund stehen bei den insgesamt 4 Ver-
anstaltungen die Freude am Lesen und das Kennenlernen der örtli-
chen Bücherei. Aktiv und altersgerecht erfahren die Kinder, dass die 
Limbacher KÖB vielfältige Angebote für Wissen und Vergnügen be-
reithält. Dabei bleibt aber auch immer genügend Zeit zum Schmö-
kern und Stöbern oder für gemütliche Vorleserunden mit den Erzie-
herinnen und der KÖB - Mitarbeiterin. Zum Abschluss erhalten die 
fleißigen Leseratten für ihr engagiertes und fröhliches Mitarbeiten 
dann einen Büchereiführerschein! Die Vorschulkinder und Erzie-
herinnen vom Kindergarten „Maria Frieden“ bedanken sich ganz 
herzlich bei Beate Fenz für die tolle Zeit in der Bücherei.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau 

14. Juli 2019
09.30 Uhr 	Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl in Mudau im 

Kirchsaal mit Pfarrerin Rebecca Stober,
	 anschließend laden wir zum Kirchkaffee herzlich ein.

Taufgottesdienste
Der nächste Taufgottesdienst ist für den 01. September geplant.
Anmeldungen sind bis spätestens 3 Wochen vorher möglich.

Kirchenwahlen am 1. Advent 2019
Am 1. Advent wird in unserer Gemeinde ein neuer Kirchengemein-
derat gewählt. Wahlvorschläge können ab jetzt bis zum 29.09.2019 
im Pfarrbüro oder bei Pfrin. Rebecca Stober eingereicht werden.

Wählbar sind im Prinzip alle Mitglieder der ev. Kirchengemeinde 
Mudau / Limbach, die zum Zeitpunkt der Wahl 16 Jahre alt sind.
Auch momentane Mitglieder des KGR benötigen einen Vorschlag.
Wir freuen uns über zahlreiche Vorschläge, um gut aufgestellt in das 
Jahr 2020 starten zu können!
� Es grüßt Sie herzlich Ihr Kirchengemeinderat 
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de 
Die Sprechzeit im Pfarrbüro am Dienstag, dem 16. Juli entfällt.
Evang. Kirchengemeinde Mudau 
Pfarrerin Rebecca Stober, Tel. 06284-362 

Verschiedenes
Sommerfest mit Tag der offenen Tür im Seniorenzentrum  
Katharina von Hohenstadt 
Das Seniorenzentrum Katharina von Hohenstadt veranstaltet am 
Sonntag, den 28.07.2019 ab 14.00 Uhr sein traditionelles Sommer-
fest mit Tag der offenen Tür und möchte hierzu alle Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich einladen. Den musikalischen Rahmen 
werden die „Oldies“ und der Musikverein Limbach setzen. Des Wei-
teren im Programm vorgesehen sind Roland der Riese, Werk- und 
Handarbeiten, Gesundheitscheck, Steckenpferde und Seifenblasen. 
Für alle Interessierten werden Hausführungen angeboten. Für das 
leibliche Wohl von Torten, Kuchen bis hin zu Schaschlik, Gemüse-
spieß, Steak, Bratwurst und Salaten wird gesorgt sein, ebenfalls wie 
eine ansprechende Auswahl an kühlen Getränken. Das Senioren-
zentrum Katharina von Hohenstadt freut sich auf schönes Wetter, 
gute Laune und auf Ihren Besuch.

Freie Wähler Limbach
Ferienprogramm der Gemeinde Limbach
Werte Mitglieder/innen der Freien Wähler Limbach,
auch in diesem Jahr beteiligen wir uns am Ferienprogramm der Ge-
meinde Limbach. Alois Hemberger hat uns angeboten einen Nach-
mittag auf seinem Bauernhof zu verbringen. Aus diesem Grund 
habe ich unseren Beitrag der Gemeinde Limbach gemeldet und 
habe bereits eine Selbstverpflichtigungserklärung unterschrieben 
und abgegeben. So können wir auf dem Bauernhof am Freitag, dem 
2.08.2019, ab 14.00 Uhr, unsere Ferienkinder begrüßen. In ver-
schiedenen Gruppen werden die Kinder den Bauernhof erkunden 
und Wissenswertes über Kühe, Kälber, Futter, Getreide, Traktoren, 
Milch, Strohrutsche, Pferdestall usw. in Erfahrung bringen und mit 
nach Hause nehmen. Für Speis und Trank sorgt Familie Hemberger 
und wir werden die Kosten dafür übernehmen. 
Bitte unterstützt diesen unseren Beitrag durch Eure tatkräftige Un-
terstützung bei der Durchführung dieses super Programmes. 
Meldet Euch per E-Mail bei mir an und nennt die Anzahl der hel-
fenden Personen.� Vielen Dank, Valentin Knapp

186 sehenswerte Oldtimer
25. ADAC Heidelberg Historic am 13. Juli in Limbach
Auf die zweitägige Oldtimer-Rallye ADAC Heidelberg Historic 
können sich Teilnehmer und Zuschauer gleichermaßen freuen. Bei 
ihrer 25. Ausgabe gehen am 12. und 13. Juli sagenhafte 186 sehens-
werte Automobil-Klassiker aus sieben Jahrzehnten auf die land-
schaftlich schönsten Strecken im Kraichgau und der Kurpfalz, im 
Madonnenland und im Zabergäu. Veranstalter ist der ADAC Nord-
baden e.V. Er lädt dazu ein, die Parade am Straßenrand oder an 
einem Kontrollpunkt mitzuerleben. Die Strecke führt am Sams-
tag, 13. Juli von 8.35 Uhr bis 12.10 Uhr aus Richtung Waldhausen 
kommend durch Scheringen und Laudenberg und weiter Richtung 
Langenelz. Jede Minute kommt ein Oldtimer vorbei, darunter ein 
Aston Martin Le Mans von 1933 und ein Alfa Romeo 6c Mille Mig-
lia von 1938. Audi Tradition bringt den Audi quattro A1 Rallye und 
mehrere NSU aus den 1970er Jahren an den Start. Die 25. ADAC 
Heidelberg Historic des ADAC Nordbaden beginnt und endet an 
beiden Tagen am Technik Museum Sinsheim. Unterwegs absolvie-
ren die Fahrerteams Wertungsprüfungen, bei denen ein Strecken-
abschnitt möglichst auf die hundertstel Sekunde genau in einer vor-
gegebenen Zeit absolviert werden muss. Dabei kommt es nicht auf 
Geschwindigkeit, sondern auf Genauigkeit an. So werden die Sieger 
in verschiedenen Startklassen ermittelt. In zahlreichen Städten wer-
den die Autos an Kontrollpunkten vorgestellt und es gibt ein Rah-
menprogramm, zum Beispiel am 13. Juli von 8.30 Uhr bis 11.40 Uhr 
vor dem Rathaus in Auerbach, wo die Freiwillige Feuerwehr die Zu-
schauer bewirtet. Von 9.40 Uhr bis 13.15 Uhr läuft die Begrüßung 
der Fahrzeuge auf dem Rathausplatz von Walldürn.
Mehr Infos im Internet unter www.heidelberg-historic.de

http://www.heidelberg-historic.de
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Vereinsnachrichten
Vorankündigung - Veranstaltungskalender 2020
Wir möchten schon jetzt auf die Planung für den Veranstaltungska-
lender 2020 aufmerksam machen. Bitte teilen Sie uns Ihre Termine bis 
spätestens 2. Oktober 2019 per Mail an bettina.brenneis@limbach.de 
oder per Fax 06287 92 00 28 mit. Der Antrag für Gestattungen entfällt 
nicht durch die Meldung für den Veranstaltungskalender.

VfB Heidersbach
Jugendabteilung VfB Heidersbach
Altpapiersammlung:
Am Samstag den 13.06.2019 findet die nächste Altpapiersammlung 
„Des Förderverein der Jugend“ in Heidersbach statt.
Beginn ist 8:30 Uhr. Um Unterstützung beim Sammeln wird gebe-
ten, die Einnahmen kommen voll und ganz der Jugend zu Gute.
Wir bitten die Bevölkerung das Altpapier, in tragbaren „Verhältnis-
sen“ und rechtzeitig am Straßenrand bereit zu stellen.

FG Hederschboch Dick Do
Open Air Party
Die Prinzengarde der FG Hederschboch Dick Do veranstaltet am 
Samstag, 20.07.2019 ihre alljährliche Open Air Party im Steinbruch 
oberhalb der Heidersbacher Mühle. Der Steinbruch bietet, umringt 
von Wald, mit toller Beleuchtung und Lagerfeuer, eine ganz be-
sondere Atmosphäre. Die Party steigt ab 20.00 Uhr mit Snackbar, 
Bar und leckeren Cocktails. Für gute Stimmung sorgt DJ Juss. Der 
Eintritt ist frei. Außerdem bieten wir auch dieses Jahr wieder einen 
Shuttle-Bus-Service an. Dieser wird ab der Bushaltestelle Heiders-
bach in den Steinbruch und zur späteren Stunde auch wieder zurück 
fahren. Auf Anfrage fährt der Shuttle-Bus auch gerne in die angren-
zenden Ortschaften. Auf euer Kommen freut sich die Prinzengarde.

FV Laudenberg e.V.
Voranzeige Sportfest 2019
Nach den großen Erfolgen der vergangenen Jahre geht die „Dirndl- 
und Lederhosenparty“ am Freitag, den 02.08.2019 ab 21:00 Uhr 
in die nunmehr vierte Runde. Undenkbar ist dieser Abend ohne un-
seren Südtiroler Stimmungsgarant Alex Pezzei aus dem Gadertal. 
Auch 2019 wird er wieder zusammen mit „seiner Lady“ das Fest-
zelt so richtig in Stimmung versetzen und das nicht zu knapp. Der 
charismatische Südtiroler konnte bereits mehrfach Auftritte beim 
Grand Prix der Volksmusik für sich verbuchen und mit dieser Er-
fahrung reist er nach Laudenberg. Eine Tischreservierung ist per 
Mail fvlaudenberg.reservierung@gmail.com oder unter Tel.Nr. 
06287/1386 möglich.

Zeltaufbau Sportfest
Für das diesjährige Sportfest des FV Laudenberg e.V. soll das Zelt 
am Donnerstag, den 25.07.2019, ab 17 Uhr aufgestellt werden. Um 
zahlreiches Erscheinen der Mitglieder und Gönner des Vereins wird 
gebeten. Weitere Infos unter fv-laudenberg.c.geomix-vereine.com

Liebe Kinder
auch dieses Jahr veranstalten wir wieder ein Zeltlager. Dieses fin-
det von Freitag, 19.07. bis Sonntag, 21.07. auf dem Sportgelände des 
FVL statt. Wenn ihr zwischen 3 und 11 Jahre alt seid können eure 
Eltern euch bei Anna-Lena Bauer unter 0176/22899573 (gerne per 
Whats App) anmelden. Kosten: 15€/Kind
Auf eure Anmeldung freut sich das gesamte Zeltlager-Team.

FC Freya Limbach 1921 e.V.
Der FC Freya Limbach 1921 e.V. sagt DANKE...
... allen Besuchern und Gästen des 43. Limbacher Straßenfestes.
... �den Cheerleader Gruppen des FC Freya Limbach mit den Traine-

rinnen für die tollen Auftritte.
... �unserem Team im Forellenstand: Florian, Manfred und Rainer für 

die Zubereitung der leckeren Forellen.
... �den beiden Toreros Andreas und Michael Schmitt für die Zube-

reitung der original spanischen Paella.
... �allen fleißigen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen bei-

getragen haben.
... Fam. Albert für die zur Verfügung Stellung Ihres Anwesens
allen ein herzliches Dankeschön.

Sportfest FC Freya Limbach – Sa, 20.07.19 bis Mo, 22.07.19
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gesamtgemeinde,
Werte Sportsfreunde und Gönner des FC Freya Limbach,

All ihr, die ihr Freude an einem abwechslungsreichen und gemütli-
chen Beisammensein habt, von Sa, 20.07.19 bis Mo, 22.07.19 ver-
wandelt sich das Freya-Sportgelände und der Festplatz wieder zum 
Zentrum von Spiel, Spaß, geselligem Beisammensein und einem ab-
wechslungsreichen Angebot für Jung und Alt.
Herzlich eingeladen sind somit nicht nur alldiejenigen, die sich mit 
Nervenkitzel bei Unterhaltungs- und Geschicklichkeitsspielen für 
Groß und Klein versuchen wollen, sondern auch die, die einfach 
nur die kulinarische Vergnügungsmeile auf dem Festgelände ge-
nießen wollen.
Neben unseren traditionellen, knusprigen Hähnchen aus der 
Freya-Küche bereichern auch die allseits beliebten Hamburger, 
neben weiteren Grillköstlichkeiten und den „Veggie-Burgern“, 
unser kulinarisch vielfältiges Angebot. Kleiner Tipp: Unsere reich-
haltige Kaffee- und Kuchenbar öffnet dieses Jahr nicht nur Sonn-
tags ihre Pforten, sondern ist schon Samstags für einen gepflegten 
„Kaffeeklatsch“ geöffnet. Am Samstag lassen uns, neben dem nach-
mittäglichen E-Jugend-Turnier, die AH-Legenden der SG Trienz/
Limbach in besten Erinnerungen schwelgen, bevor das legendäre 
„9m-Schießen“ (=> Anmeldungen unter u.g. Kontakten noch mög-
lich!) nicht nur Tore und perfekte Haltungsnoten, sondern auch Un-
terhaltung vom Feinsten verspricht!
Abgerundet wird der Sportfestsamstag dann mit der „Freya-Beach 
und Sommerparty“, wo DJ Schotti Jung und Alt im Festzelt sowie 
der angrenzenden „Beachbar“ mit einer musikalischen Zeitreise 
aus den 90ern ins „Heute“ befördert! 
Es braucht also gar nicht viel: Egal ob Hawaiihemd, Blumenkette, 
Badelatschen oder Handtuch… bei frisch „geshakten“ Cocktails, 
Longdrinks, einer kühlen Sommerschorle oder einfach einem 
frisch Gezapften aus der Hopfenoase ist ausgelassene Partystim-
mung garantiert! …und die Beach-Partymeile betreten alle „Gu-
te-Laune-Suchenden“ ganz kostenfrei. Der Sonntag steht mit Bam-
bini-, F- und D-Jugend Turnier ganz im Zeichen der Jugend und 
am Nachmittag werden die Cheerleader des FC Freya dem Pub-
likum mit ihren Darbietungen wieder richtig einheizen! Für die 
kleinen Gäste steht mit Kinderschminken ein ganz besonderes 
Highlight an. Im Idealfall – sofern die Losfee es gut mit uns meint 
– runden  dann noch ein (oder 2) Kreispokalspiele der Senioren 
des FC Freya & der SG Trienz/Limbach einen gelungenen Tag ab.
Die Hopfenoase sowie der Festplatz stehen zu jeder Art von Un-
terhaltung bereit. Am Montag laden wir die Bevölkerung zu einem 
entspannenden „Feierabend-Abstecher“ ein, um ab 18 Uhr dem 
„After-Work“-Konzert des Musikvereins Limbach beizuwohnen.
Zum Abschluss unseres Sportfestes, haben wir noch einen Lecker-
bissen für Dich/Sie: Unser „Rasenmäher-Bingo“ – in bester Spiel-
casinomanier – hält einige lukrative Preise bereit! Fordern Sie Ihr/
fordere Du Dein Spielglück heraus!
PS: Wer gerne einen Beitrag zum Gelingen unseres Sportfestes leis-
ten möchte,
– �in Form einer Spende für unsere Kaffee- und Kuchenbar (Sa & So) 

etwas Selbstgebackenem, 
– �zum Aufbau oder/und Abbau (Di, 23.07.19)
– �mit der Durchführung eines Stand- / Thekendienstes
stößt unter folgenden Rufnummern auf offene Ohren:
· Stefan Kircher, stefan.kircher@fc-freya.de, 0173 9090656
· Tobias Link, tobias.link@fc-freya.de, 0173 3262073
Für möglichst zeitnahe und zahlreiche Rückmeldungen bedankt 
sich der FC Freya Limbach herzlichst im Voraus!

Musikverein Limbach 

Auf zur Bundesgartenschau! 
Die Musikvereine Limbach und Heidersbach werden am Sonntag, 
den 14.07.2019 von 15 Uhr bis 16 Uhr ein Platzkonzert zum Bes-
ten geben. Der genaue Auftrittsort wird im Laufe der Woche auf 
der Homepage (www.musikverein-limbach.com) veröffentlicht. Sie 
dürfen sich auf Adele, Ed Sheeren, Bruno Mars aber auch traditio-
nelle Stücke freuen. Die Musiker freuen sich über zahlreiche Zuhö-
rer aus dem Odenwald

SG Limbach
Die SG Limbach bedankt sich ganz herzlich bei der Ostangler 
Brandgilde, Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit, für die Spen-
de eines Trikotsatzes und von Warmlaufshirts für die E-Jugend. Die 
beiden Bilder zeigen die glücklichen Spieler und ihre Trainer mit 
der neuen Sportkleidung.

mailto:fvlaudenberg.reservierung@gmail.com
mailto:stefan.kircher@fc-freya.de
mailto:tobias.link@fc-freya.de
http://www.musikverein-limbach.com
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KG Wulle Wack
Wer hat Lust zu Tanzen
Die KG Wulle Wack würde sehr gerne wieder eine Kiwigruppe ins 
Leben rufen. Der Spaß steht beim Tanzen an oberster Stelle. Kinder 
lernen ihren Körper besser kennen, und fangen an mit Rhythmus 
und Taktgefühl zu tanzen. Ihr könnt Euch zur Musik richtig aus-
toben. Ab 6 Jahre darf jeder kommen.  Hast du Lust und Zeit, dann 
melde dich gleich an. Wir würden uns sehr freuen.
Anmeldung: Sandra Schiffmann, 06287/9338760 

Musikverein Wagenschwend
Blockflötenkurs beim Musikverein Wagenschwend
Ab September startet wieder ein Blockflötenkurs für Kinder ab der 
1. Klasse. 
Start:	 September 2019 mit zwei Schnupperstunden
Dauer: 	 ca. 2 Jahre
Kosten:	 monatlich 12,00€
Ort:	 DGH Wagenschwend
Bei Interesse oder Fragen könnt Ihr euch gerne bis 31.07.2019 bei 
der Jugendbeauftragten Julia Ried, Tel. 015259886952, melden. 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldung.

SV Wagenschwend
„Mutzis 7. Fussballcamp“ beim SV Wagenschwend 	
vom 01.08.2019-04.08.2019
Nur noch wenig freie Plätze– Anmeldeschluss ist der 14.07.2019!
Liebe Jungs, liebe Mädels, im F-E-D-C-Jugendalter (auch älterer 
Jahrgang C-Jugend, die jetzt rausgekommen sind). Wer von Euch 
hat Lust auf ein tolles Fussballtrainingscamp? Der Spaß steht absolut 
im Vordergrund, wobei ihr jedoch auch sehr viele Fussballtechni-
ken erlernen werdet, die ihr für die kommende Runde gut gebrau-
chen könnt. Genauso wichtig sind jedoch die Teamfähigkeit und das 
Miteinander. Wir wollen sehr viel Fußballspielen, Spaß haben, mit-
einander Kochen, Grillen, sowie eine Wanderung mit anschließen-
dem Lagerfeuer durchführen. Die letzte Nacht des Camps wollen 
wir, wie gewohnt, gemeinsam im Sportheim übernachten.
Trikot, Essen und Getränke All inklusive
Anmeldeformulare gibt es nur noch wenige bei mir.
Ich freue mich auf Euch und ein paar tolle Tage.
Euer Michael Allabar, Lizenzierter Teamleiter Fußball, Profil Kin-
der, Breitensporttrainer C-Lizenz, Tel: 0172/9995562, Hauptstrasse 
1 A in 74838 Limbach-Wagenschwend

VfR Scheidental e.V.
VfR-Sportfesttage 2019
Der VfR Scheidental e.V. lädt ein zu seinen Sportfesttagen 2019. An 
Sport und Unterhaltung ist wieder über die 4 Festtage sehr viel ge-
boten.
Unterhaltung:
– �Freitag, 19. Juli: Rock-Party mit „Borderline“.
– �Samstag, 20. Juli: Partytime mit „WildweXXel“
– �Montag, 23. Juli: Unterhaltung mit den „Schloßauer Musikanten“
Der sportliche Teil:
– �Freitag: D-Jugend SG Mudau-JSV Limbach/Fahrenbach und Da-

menspiel 
– �Samstag: 15.00 Uhr: U17 Neckarelz – SV Darmstadt sowie  

„3. Schernemer Gaudi-Olympiade“
– �Sonntag: Ab 10.00 Uhr: Spiele von Bambinis, Junioren und Se-

nioren, 14.30 Uhr: SpVgg Neckarelz – Bayern Alzenau(Ober-
liga), 16.30 Uhr: SVWagenschwend – SV Schefflenz , ab 19.30 
Dart-Turnier

– �Montag: AH Spiele auf Kleinfeld
Im weiteren Programm: Mittagessen am Sonntag und Montag. Spe-
ziell für die Kinder: Bungee-Trampolin(kostenlos) am Sonntag so-
wie am Montag ab 15.00 Uhr ein Kindernachmittag .

Gemeinde Fahrenbach
Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Montag, 22.07.2019, findet um 19.00 Uhr im Bürgerzentrum 
in Fahrenbach eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Die 
Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. �Feststellung von Hinderungsgründen nach § 29 Abs. 5 Gemeinde-

ordnung hinsichtlich der Wahl zum Gemeinderat am 26.05.2019
3. �Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des Gemeinde-

rates
4. �Einführung und Verpflichtung der neuen und wiedergewählten 

Mitglieder des Gemeinderates
5. �Besetzung der Ausschüsse

– Beschließender Ausschuss nach § 4 der Hauptsatzung
– Kindergartenkuratorium

6. �Wahl der Gemeinderatsvertreter und deren Stellvertreter in den 
Zweckverbänden und sonstigen Einrichtungen
– �Gemeinsamer Ausschuss Verwaltungsgemeinschaft 	  

Limbach-Fahrenbach
– �Abwasserzweckverband „Fahrenbach-Limbach“
– �Wasserzweckverband „Oberes Trienztal“

7. Baugesuche
8. Hinweise und Anfragen

Baustelle ist kein Spielplatz
Die  zuständige  Baufirma und das beauftragte Ingenieurbüro haben 
uns gebeten darauf hinzuweisen, dass die Großbaustelle „ Regen-
überlaufbecken“  an der Wanderbahn in Fahrenbach kein Spielplatz 
bzw. Fahrrad-Testgelände ist. Auch wenn der Untergrund und die  
diversen Hügel und Wellen besonders die „coolen Biker“ anlockt 
– das Betreten und Befahren der Baustelle ist und bleibt verboten.  
Dieses Verbot gilt nicht ohne Grund, denn schnell kann der sandige,  
lehmige Untergrund zu einer  echten Gefahr werden !
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Standsicherheit von Grabsteinen wird überprüft 
Wir weisen darauf hin, dass am 15.und 16. Juli 2019 die Prüfor-
ganisation DEKRA im Auftrag der Gemeinde die vorgeschriebene 
Standsicherheitsprüfung von Grab- und Gedenksteinen auf unse-
ren drei Friedhöfen - beginnend in Fahrenbach- durchführt. Sollte 
es zu Beanstandungen der Standsicherheit nach den geltenden Un-
fallverhütungsvorschriften der BG bzw. der allgemeinen Verkehrs-
sicherungspflicht kommen, werden die Nutzungsberechtigten nach 
der Prüfung darüber entsprechend informiert. 

Schonender Form- und Pflegeschnitt erlaubt – 	  
Verkehrssicherungspflicht 
Das gute Wetter lockt zum Aufenthalt im Freien. Und weil derzeit 
viele Mitbürgerinnen und Mitbürger draußen unterwegs sind fällt es 
halt auch vermehrt auf, wenn private Flächen ungepflegt sind, oder 
Hecken weit auf das Nachbarschaftsgrundstück oder aber in den Ver-
kehrsraum hineinragen. Teilweise können Gehwege nur sehr einge-
schränkt genutzt werden, weil Hecken, Sträucher und Bäume den 
Durchgang verhindern. Besonders ärgerlich ist das für alle die mit 
einem Kinderwagen, Rollator oder Rollstuhl unterwegs sind und 
richtig gefährlich wird es dann, wenn Kinder vom sicheren Geh-
weg auf die Fahrbahn treten müssen. Deshalb appellieren wir an alle 
Grundstückseigentümer mal einen kritischen Blick auf ihre Grund-
stücke und auf die Hecken und Sträucher rund um Haus und Grund-
stück zu werfen und ggf. mal mit einen beherzten Pflegeschnitt bis 
zurück zur Grundstücksgrenze anzusetzen. Der ist im übrigen zu-
lässig , wenn gleich der „Radikalschnitt“ oder das „Auf den Stock set-
zen“ von Hecken nur in der Vegetationsruhe erlaubt ist. 

Glascontainer- Bitte Einwurfzeiten beachten ! 
An den Glascontainern in allen drei Ortschaften sind sie ganz groß 
angeschrieben: Die Einwurfzeiten für Altglas. Montag bis Sams-
tag von 7.00-19.00 Uhr . Und diese Einwurfzeiten haben auch ihren 
Grund, denn wenn Glas splittert ,funktioniert das nicht lautlos. Mit 
Rücksicht auf alle Anwohner wurden deshalb von der AWN diese 
Einwurfzeiten festgelegt, mit denen die Entsorgenden als auch die 
Anwohner gleichermaßen leben können. So weit so gut! In letzter 
Zeit aber kommt es immer wieder vor, dass Altglas spät Abends 
oder gar am Sonntag entsorgt wird. Für die Anwohner ist das na-
türlich mehr als ärgerlich, denn am Sonntag will man ja auch mal 
gemütlich draußen sitzen oder einfach „das Ganze mal ruhiger“ an-
gehen lassen. Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger: Hal-
ten Sie sich an die vorgegebenen Entsorgungszeiten und lassen 
sie den Feierabend, Feierabend und den Sonntag Sonntag sein. 
Das trifft im übrigen auch auf die Fahrten zum Grüngutplatz zu. Die 
Anwohner an der „Grüngut-Autobahn “ registrieren da ein erhöhtes 
Verkehrsaufkommen durch Grünguttransporte am Sonntag.

Seniorenausflug für unsere älteren Mitbürgerinnen und 	
Mitbürger
Vorankündigung
Der Termin für den Seniorenausflug ist für Donnerstag, 12. Sep-
tember, vorgesehen. Dieses Jahr führt uns unser Ausflugsziel nach 
Heilbronn zur Bundesgartenschau. Näheres geben wir Ihnen noch 
bekannt. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.

Sonstiges
Soccerday der Grundschule Fahrenbach
Am Sonntag, den 21. Juli 2019 veranstaltet die Grundschule Fah-
renbach ab 10:00 Uhr den zweiten Soccerday auf dem Sportgelände 
des VfR Fahrenbach. Das Gerümpelturnier ist für Schülerinnen und 
Schüler von der 1. – 7. Klasse. Es haben sich bisher 11 Mannschaf-

ten mit jeweils 6 bis 10 Spielerinnen und Spielern angemeldet. Span-
nende Spiele sind zu erwarten! Weitere Anmeldungen können noch 
bis am Freitag, den 12. Juli angenommen werden. Für Nichtfußbal-
ler und jüngere Kinder gibt es viel Spaß bei der Spielstraße, beim 
Kinderschminken oder auch in der Hüpfburg. Außerdem schaut 
Hoffi, das Maskottchen der TSG Hoffenheim vorbei!
Die Grundschule Fahrenbach kümmert sich selbstverständlich auch 
um das leibliche Wohl der Besucher. Neben warmen Speisen sorgen 
kühle Getränke für etwas Erfrischung. Kuchen und Torten an der 
Kaffeebar gibt es gerne auch zum Mitnehmen. Der Erlös kommt der 
Grundschule zugute. Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen! 

Vereinsnachrichten
VfR Fahrenbach

VfR Fahrenbach sagt Danke
Der VfR Fahrenbach möchte sich recht herzlich bei allen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern bedanken, die zum guten Gelingen 
des Sportfestes 2019 beigetragen haben, sei es bei der Besetzung der 
Stände als auch beim Aufbau des Zeltes, sowie verschiedenen Ein-
räum- und Aufräumarbeiten. Ebenso gilt der Dank allen Spendern, 
den Organisatoren der diversen Jugendturnieren, auch allen teil-
nehmenden Mannschaften bei den verschiedenen Spielen. Noch-
mals recht herzlichen Dank an Alle, die in irgendeiner Weise ihren 
Beitrag zur Durchführung des VfR-Sportfestes geleistet haben.

TC Fahrenbach
Jedermannturnier 
Unser diesjähriges Jedermannturnier findet ausnahmsweise am 
Freitag den 12.7. ab 18.00 und am Sonntag den 14.7. statt. Die Än-
derung wird notwendig aufgrund des Hoffenheimspiels in Sattel-
bach. Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen. Gerne kön-
nen auch Firmen an diesem Event teilnehmen. Nähere Details unter 
www.tcfahrenbach.de 

Fwl. Feuerwehr Robern
Feuerwehrler bildeten sich weiter 
Neben einer guten technischen Ausrüstung ist es ungemein wichtig, 
dass unsere Männer und Frauen der Feuerwehr auf die möglichen 
Gefahrenlagen bestens vorbereitet sind. Neben den monatlichen 
Übungen vor Ort nutzen deshalb die Wehrleute auch die kreisweit 
angebotenen Fortbildungen. So auch die Roberner Wehrmänner 
Benedikt Münch, Christopher Münch und Markus Wesch, die ein 
Seminar „Einsatztaktik im Innenangriff “ erfolgreich absolviert ha-
ben. Das Ganze lief im Rahmen der „Heißen Ausbildung“ in der 
Heißausbildungsanlage der FeuerCon  quasi unter echten Brandbe-
dingungen ab. Für das Trio aus Robern war das Vorgehen zur Perso-
nenrettung, die Personensuche und die taktische Brandbekämpfung 
unter Atemschutz keine einfache Sache, denn es galt neben der Ge-
fahrenlage auch die eigene physische und psychischen Belastbarkeit 
richtig einzuschätzen. Letztlich gelang dies erfolgreich und so freu-
te sich neben Roberns Kommandant Marco Konrath und Gesamt-
kommandant Berthold Schäfer auch Fahrenbachs Bürgermeister 
Jens Wittmann mit den drei Wehrmännern deren neues Wissen für 
jeden von uns schnell lganz wichtig werden kann. 

Glückwunsch an die Feuerwehr Robern – Leistungsabzeichen 
in Bronze 
Der vergangenen Samstag, der 6. Juli 2019, war ein großer Tag für 
die Roberner Feuerwehr. In Osterburken traten gleich zwei Teams 
an um vor den gestrengen Augen der Prüfkommission und unter 
Beobachtung anderer Wehrleute und einiger Roberner Fans die 

http://www.tcfahrenbach.de
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Prüfung zum „Bronzenen Leistungsabzeichen „ abzulegen. Viele 
Wochen hatten die Wehrmänner an dem von der Fa. Christ Krum-
bach dankeswerter Weise zur Verfügung gestellten Baugerüst neben 
dem DGH geübt, um die Anforderungen für das Leistungsabzei-
chen zu bestehen.  Und die Arbeit in der Vorbereitung hat sich ge-
lohnt, denn die beiden von Kommandant Marco Konrath angeführ-
ten Löschtrupps bestanden die Prüfung mit Bravour. 

Es galt nach exakt vorgegebenen Schritten innerhalb von sechs Mi-
nuten zwei Brandherde zu löschen und eine Person aus dem bren-
nenden Objekt zu retten. Dazu mussten Wasser aus dem Hydrant 
und aus dem Fahrzeug entnommen werden und ein Trupp küm-
merte sich um die Menschenrettung. Wichtig war dabei, dass jeder 
der Teilnehmer alle Arbeitsbereiche beherrscht, denn es wurde erst 
kurz vor der Prüfung ausgelost, wer welche Funktion übernimmt. 
Klar, das nach der Prüfung, bei der sich auch das warme Wetter als 
Herausforderung heraus stellte, der Jubel im Roberner Lager groß . 
Stolz durfte man aus den Händen von Kreisbrandmeister Jörg Kir-
schenlohr das Bronzene Leistungsabzeichen entgegen nehmen.  
„Die vielen Übungsstunden, so Kommandant Marco Konrath, ha-
ben nicht nur die Einsatzbereitschaft sondern auch die Kamerad-
schaft verbessert, so der Kommandant. Zu den ersten Gratulanten 
nach Ablegung der Leistungsprüfung gehörte Fahrenbachs Bürger-
meister Jens Wittmann der genau wie Roberns Ortsvorsteher Uwe 
Kohl zur „Feuerwehr-Fangemeinde“ zählte. „ Ich bin stolz auf euch, 
so Wittmann und freue mich dass ihr die Anstrengungen bei der 
Vorbereitung in Angriff genommen habt.“ 
Nach der Überreichung der Urkunden wurde das Leistungsabzei-
chen natürlich auch gefeiert. Bronze war Trumpf. Den neben den 
bronzenen Abzeichen trugen die Roberner Aktive auch ihre selbst 
entworfenen und von Thorsten Roos gestalteten Siegershirts mit 
bronzener Aufschrift. 
Folgende Kameraden legten das Leistungsabzeichen mit Erfolg ab: 
Marco Konrath, David Connell, Jörg Tretzschock, Markus Wesch, 
Benedikt Münch, Christopher Münch, Jan-Philip Münch, Thors-
ten Roos, Manuel Roos, Rolf Schreibeis, Markus Schork 

VDK Robern – Krumbach – Sattelbach
Die Mitglieder sind mit Partner zum Ausflug am Donnerstag, 18. 
Juli 2019, recht herzlich eingeladen. Die Fahrt führt uns zur Strau-
ßenfarm „Mhou“ im Rülzheim, in Europas führender Straußen-
zucht. Neben dem Besuch des Bruthauses, der Kückenwiese, dem 
Jungtier- und Zuchtgehege, werden wir im Farmhaus den Mittags-
tisch einnehmen. Im Farmladen können wir im Anschluss Mitbring-
sel erwerben. Gegen 15.30 Uhr werden wir den Heimweg antreten. 
In der „Ratsstube“ in Sinsheim-Düren lassen wir den Tag ausklin-
gen. Anmeldung bis Sonntag, 14.07.2019 unter Tel. 06267/1621 
(AB) Rudi Walter, Gäste sind willkommen.
Abfahrtszeiten:
Krumbach 	 7.30 Uhr an der Kirche
Robern   		 7.45 Uhr am Hirsch
Sattelbach 	 8.00 Uhr am Löwen

FC Trienz
Der FC Trienz sagt „Danke“
Der FC Blau-Weiß Trienz blickt auf drei gelungene  Sportfesttage 
mit dem Höhepunkt „Familientag am Sonntag   Nachmittag“ zu-
rück. Auf dem Sportplatz wurde fairer Fußball geboten , am Abend 
war man in Feierlaune und auch beim Baggerbetrieb Lindemann- 
Super-Bingo war der Spaß groß. Der Dreikampf um die Straßen-
wertung mit Fußball-Dart, Fußball-Golf und Boccia entpuppte sich 
als tolle Idee. Sieger war die Zimmerecke, die sich letztlich gegen 
fünf andere Konkurrenten durchsetzte. Danke an alle, die den Spaß 
mitgemacht haben. Gelungen war auch das „Super Bingo“ das die 
Zuschauer am Sonntag Nachmittag bestes unterhielt. „Danke“ hier-
für und zugleich für die gelungene Organisation des Sportfestes an 
das Orga-Team mit Michel Kreis, Gerd Kreis, Marko und Karola 
Weiß, Markus Metzger und Tobias Bechtold und andere, hier nicht 
genannte FCT-Mitglieder. Der Dank des FC Trienz geht an alle die 
sich beim Sportfest egal ob aktiv in Vor- und Nachbereitung, in 
den Ständen, auf dem Fußballplatz usw. eingebracht haben. Nur 
gemeinsam kann ein Verein solch ein Fest stemmen. Ein besonderer 
Dank geht an die Damen und Herren der Vorstandschaft, die sich 
wirklich vorbildlich eingebracht haben und bei jeder vorbereiten-
den Aktion am Sportplatz waren. Auch das ist nicht selbstverständ-
lich. Ein Dank auch an alle die beim, Gerümpelturnier mitgespielt 
haben und fairen Fußballsport boten. Glückwunsch an die „Rab-
bits“ die letztlich den großen Pokal entgegen nehmen durften.
Ein großes Dankeschön aber auch an alle Gäste die am Festplatz vor-
beigeschaut und durch ihren Verzehr den Verein unterstützt haben. 
Ein „Danke für das Verständnis“ sagen wir zudem allen Anwohner 
rund um den Sportplatz die während der Festtage durch den vermehr-
ten Verkehr aber auch durch den erhöhten Geräuschpegel einiges er-
dulden mussten. Abschließend noch ein „Danke“ an alle Sponsoren 
die mitgeholfen haben, dass wir das Sportfest, das für jung und alt 
etwas bot, durchführen konnten: Baggerbetrieb Lindemann, Volks-
bank Limbach, Bäckerei Schmitt, Limbach, Distelhäuser Brauerei, 
Getränke Letzguss, Stipp-LiB, Bruckert Malerbetrieb, Römer Apothe-
ke, Grüner Baum Fahrenbach, Seniorendienst Fahrenbach, Drucke-
rei Henn und Bauer, Sparkasse Neckartal-Odenwald . Ein Dank auch 
an Familie Horst Kirschenohr für die Bereitschaft Parkplätze für die 
vielen Besucher bereit zu stellen. Um niemand zu vergessen am Ende 
nochmal ein „Danke“ für alle, die sich unserem FC Trienz verbunden 
fühlen und ihn hoffentlich auch weiterhin nach Kräften unterstützen.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Pfarramt  Fahrenbach

Freitag, 12.07.19
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Sonntag, 14.07.19
09:30 Uhr	 Hauptgottesdienst, Fahrenbach (R. Heck, Präd.)
Dienstag, 16.07.19
17:00 Uhr	 Ökum. Segnungsgottesdienst der Kiga-Abgänger, St. Ja-

kobus Fahrenbach (M. Roth-Landzettel/Diakon R. Roos)
Mittwoch, 17.07.19
18:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Alter Kindergarten Fahrenbach
Donnerstag, 18.07.19
19:30 Uhr	 Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten Fahrenbach
Freitag, 19.07.19
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Sonntag, 21.07.19
10:00 Uhr	 Hauptgottesdienst mit Posaunenchor (Ehrungen), 	

Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-Landzettel)
Das Pfarrbüro ist neben den beweglichen Bürostunden dienstags in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr besetzt.

Ökumenischer Männertreff Fahrenbach
Der Ausflug nach Wertheim und Umgebung findet am 13.07.2019 statt.
Programm:	 08.00 Uhr Abfahrt Robern  
                 	 08.10 Uhr Abfahrt Fahrenbach 
                     	 08.20 Uhr Abfahrt Trienz
                        	 10.00 Uhr �Homburg am Main „Besichtigung 

und Führung Papiermühle“
                   	 12.30 Uhr Mittagessen „Löwen“ Dertingen
                      	 15.30 Uhr �Stadtführung in Wertheim mit Burg 

(Bähnle fährt hoch) 
                   	 ca. 18.00 Uhr Rückfahrt.
Die Fahrtkosten ca. 25,00 € werden im Bus kassiert. 
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//  Einbruchschutz und  
Insektenschutz

//  Montage von Fenstern, 
Türen und Rollläden

//  Reparaturen und  
Renovierung im und  
ums Haus

//  Objektbetreuung/ 
Garten- und  
Grundstückspflege 

THOMASGRASSO
HAUSMEISTERSERVICE
Ihr Objekt in guten Händen!

74834 Elztal-Dallau // Telefon (0170) 166 70 18
E-Mail: Hausmeisterservice.Grasso@gmx.de

BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 14772 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 

Bojo’s Schrotthandel
Handel mit  

Metallen aller Art. 

Langenelzer Straße 41 · 69427 Mudau 
Tel. bis ca. 16 Uhr (01 52) 04 96 89 35 

danach (0 62 84) 2069752 
E-Mail: tammy1970@gmx.de

Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich herzlich bedanken.

Besonders möchte ich mich bei Herrn Bürgermeister 
Weber, Herrn Kooperator Huber und der Vorstandschaft 
des Katholischen Kirchenchors Laudenberg bedanken.

Maria Henn
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gültig vom 12. 7.  
bis 18. 7. 2019

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Zarter Rinderbraten oder 

fertig eingelegter Sauerbraten kg € 12.80
Kesselfrische Weißwurst 
~ am Freitag, 12. 7. 2019, ab 10 Uhr  100 g € 0.95
Herzhafter Bierschinken 
~ auch als Portionswürstchen! 100 g € 0.95
Westfälische Kochwurst 
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.85
1 Ring Fleischwurst Stück, ca. 600 g € 3.90
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Maler- und  
Tapezierarbeiten

Wandgestaltung

Fassaden-Renovierung

Zertifizierte
Schimmelpilzsanierung

Suche Kraftfahrer CE für Werkverkehr, tägliche Heimkehr. 
Wir bieten familiäres Klima, gute Bezahlung und einen top gepflegten 
Fuhrpark. 1000 € Einstiegsprämie.

Kontakt per Telefon 06265/8140 oder per E-Mail an
Schmieg-SLS@t-online.de 

Facebook: SLS Transport AG, 74842 Billigheim
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Bei einem Hagelschaden setzen wir 
Ihr Auto wieder instand. Etwa durch 
Ausbeulen von Dellen oder eine 
schnelle Lackreparatur von Kratzern. 
Auch Ihr Autoglas ist bei uns in guten 
Händen. 

Fachgerecht, günstig und zuverlässig. 
Überzeugen Sie sich von unserem 
leistungsstarken Service.

HERRMANN GMBH

Herrmann GmbH Karosserie + Lack
Im Trienzfeld 1/ Industriegebiet
74834 Elztal-Dallau
Tel. 0 62 61/937 83-0
Fax 0 62 61/937 83-29
www.identica-herrmann.de

ALLES VERHAGELT?

ID_Anz_Saison_Hagel_90x100_Herrmann_1505_fin.indd   1 18.05.15   16:45

Wir suchen eine stundenweise Unterstützung für leichte 
Pflegetätigkeiten / Betreuung / Fürsorge im Alltag / Haushalt in Limbach-OT. 
Gerne auch Unterstützung im Garten / Hof.
Aufwand nach Rücksprache bzw. stundenweise.
Kontakt: 06274-927880 (AB) bzw. Mail: betreuung.limbach@gmail.com

Die Biomasseheizkraftwerk Odenwald GmbH, eine Beteiligungs-
gesellschaft der STEAG New Energies GmbH, sucht für das 
Biomasseheizkraftwerk am Standort Buchen unbefristet schnellst-
möglich einen

Elektriker als Anlagenfahrer (m/w/d)

Das Biomasseheizkraftwerk wird mit Altholz betrieben und hat eine  
Feuerungsleistung von 30 MW. Mit dem erzeugten Strom können  
rund 15.000 Wohneinheiten mit Strom versorgt werden.

Aufgaben:
		Betreuung des Biomasseheizkraftwerks mit Kesselanlage (Regel- 

wartungen, Störungsbeseitigung usw.), peripheren Anlagen  
und des Fernwärmenetzes

		Störungsaufklärung und -beseitigung in allen Anlagenteilen
		Dokumentation von Betriebs- und Maschinendaten, teilweise  

rechnergestützt (internes Berichtswesen)

Voraussetzungen:
		Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektrofachkraft (m/w/d),  

Industrieelektriker (m/w/d) oder vergleichbare Qualifikation
		Bereitschaft zur beruflichen Weiterbildung
		Berufserfahrung, vorzugsweise im Betrieb von Kesselanlagen und 

Industrieanlagen von Vorteil
		Fahrerlaubnis der Klasse B erforderlich, Radlader- und Gabel- 

staplerführerschein erwünscht
		Bereitschaft zur Übernahme von Bereitschafts- und Wechsel- 

schichtdiensten, auch an Wochenenden 

Ihre Bewerbung:
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Ergänzende Informationen, weitere  
Stellenanzeigen sowie die Möglichkeit zur Online-Bewerbung erhalten  
Sie auf der Karriereseite der STEAG GmbH unter www.steag.com/ 
karriere. Bewerbungen sind nur online über unser Stellenportal möglich.

Biomasseheizkraftwerk Odenwald GmbH
Claudia Altmayer
Telefon 0681 9494-2411

www.steag-newenergies.com
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